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Karte: Erlebnis- und Lebensräume in Finkens Garten 
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Finkens Garten 

Finkens Garten ist ein Naturerlebnisgarten für Kinder im 

Vorschulalter. Interessierte Gäste aller Altersstufen sind hier 

herzlich willkommen. Auf dem Gelände des 5 Hektar 

umfassenden Naturerlebnisgartens sind speziell für die kleinen 

Besucherinnen und Besucher Sinnes- und Erlenisstationen 

eingerichtet. Es werden Pflanzen kultiviert, die Kindern Spaß 

machen. Praktisches Naturerfahren wird dabei ganz groß 

geschrieben.  

Die Kinder können beobachten, entdecken, riechen, schmecken 

und tasten und auf diese Weise die Vielfalt der Natur und den 

Wandel der Jahreszeiten hautnah erleben. 

Es gibt verschiedene schöne Picknickplätze, und auch kleine 

begrünte Hütten in denen man 

sonnen- und regengeschützt 

eine Rast einlegen kann. 

Vier Hütten sind vorhanden, 

aber Achtung: die Hütten 

haben keine Blitzableiter, sind 

bei Gewitter also kein sicherer Platz! 

Barrierefreiheit 

Die Wege sind befestigt. Der Garten ist für Rollstuhlfahrerinnen 

und Rollstuhlfahrer voll zugänglich. Blindenhunde können 

mitgebracht werden. 
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Lebensräume und Themenfelder in Finkens Garten 

Wiese und Wegesrand 

In der Wiese wimmelt es nur so von 

Leben: Dort tummeln sich 

Schmetterlinge, summen Bienen und 

Hummeln, zirpen die Grashüpfer, 

fressen sich die Raupen durch frische 

Blätter und lauern Spinnen auf ihre 

Beute. 

In der Käfer-Spinnen-Schnecken-und 

Schmetterlings-Wiese direkt am 

Eingang, kannst du unzählige 

spannende Tiere sehen.  

 

Aber auch direkt am Weg, 

auf scheinbar langweiligen 

Pflanzen wie der Brennnessel 

kann ein aufmerksames Auge 

tolle Entdeckungen machen.  

Viele Menschen nennen solche Pflanzen "Unkraut" und wollen sie aus 

ihren Gärten verbannen. In Finkens Garten dürfen diese Pflanzen an 

dem Platz wachsen, den sie sich 

selbst ausgesucht haben. Sie bieten 

den Tieren wertvollen Lebensraum 

und uns immer neue kleine 

Abenteuer direkt am Wegesrand. 
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Streuobstwiese 
 

Äpfel wachsen nicht in Supermärkten.  

Auf unserer Streuobstwiese kannst du 

von der Apfelblüte im Frühling bis zur 

Ernte der Äpfel im Herbst beobachten 

wie Obst entsteht. Hier wachsen 

verschiedene alte Apfelsorten, deren Bäume besonders gesund und 

langlebig sind. Und dazu "liefern" sie uns auch noch besonders leckere 

Äpfel, die alle unterschiedlich schmecken. 

Alle Kinder sind zum Probieren eingeladen 

und dürfen so viele Äpfel pflücken, wie sie 

direkt aufessen können. Aber auch die 

Erwachsenen sollen nicht zu kurz kommen: 

Sie dürfen Fallobst sammeln.  

 

Bauerngarten 

Wie in einem klassischen 

Bauerngarten wird auch hier das 

Schöne mit dem Nützlichen 

kombiniert: Es gibt sowohl bunte 

Blumen als auch Heilpflanzen und 

Küchenkräuter. Kleine 

Buchsbaumhecken umranden die Beete und sollen Wühlmäuse 

fernhalten. Umrahmt wird der Garten von einem Spalierapfel und 

Beerensträuchern. An einem schattigen Plätzchen lädt eine 

Baumstamm-Bank zum Verweilen ein. 
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Nasengarten 

Wie riechen welche Pflanzen? Weißt 

du, dass es Pflanzen gibt, die nach 

Kaugummi duften?  

Nimm einzelne Blätter zwischen 

Daumen und Zeigefinger und reibe 

an ihnen. Was riechst du? 

"Erschnuppere" die Natur.  

Bei uns kannst du Vanille-, Pipi-, Mohnbrötchen- oder Ziegenbock-

Pflanzen entdecken. Wer hat die bessere Nase - Eltern oder Kinder, 

Oma, Opa oder Enkel?  

Der Nasengarten ist von Mitte Mai bis Oktober geöffnet. 

Lebensraum Teich 

Besonders im Sommer lohnt 

sich ein Besuch. Du kannst hier 

mit etwas Glück Libellen, 

Wasserschnecken, Molche, 

Wasserläufer und viele andere 

Tiere beobachten, die sich rund 

um ein Gewässer tummeln. 

Direkt am Ufer lädt eine 

unserer begrünten 

Picknickhütten zur Pause ein. 
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Fußtastpfad 

Lass deine Füße raus aus der Enge 

der Schuhe und deine Zehen die 

Natur spüren. Auf dem Fußtastpfad 

kannst du barfuß und mit 

geschlossenen Augen über 

verschiedene Böden laufen. Kannst 

du Kieselsteine, Rindenstücke und 

Wiese mit den Füßen erkennen und unterscheiden? 

Handtastgarten 

Schließ die Augen und streck deine Hand in die 

Fühlkästen. Was fühlst Du? Ist es hart oder 

weich, glatt oder rau, kalt oder warm? Ganz 

unterschiedliche Natur-Fundsachen aus 

Finkens Garten möchten durch Tasten und 

Fühlen erkannt werden. 

 

 

Klanggarten 

Hier im Klanggarten könnt ihr an 

einem Stein-Xylophon und einem 

Baum-Xylophon verschiedene Töne 

erzeugen. Oder ihr lasst ganz zart 

die Bambusblätter rascheln.  

Viel Spaß beim Musizieren. 
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Baumtelefon und Kletterkreis 

Das Baumtelefon ohne Tasten und Schnur 

gibt deine Mitteilungen  auf ganz 

erstaunliche Art weiter und zeigt dir damit 

eine ganz besondere Eigenschaft von 

Bäumen. 

 

 

Direkt hinter dem Baumtelefon gibt 

es eine tolle Möglichkeit zum 

Klettern und Balancieren. 

 

Das Baumrätsel 

Wir haben uns ein Rätsel für euch ausgedacht, bei dem ihr zehn Baumarten 

kennenlernen könnt. 

In Finkens Garten stehen sehr viele verschiedene Bäume. Manche sind 

einheimisch, das heißt sie wachsen von Natur aus in Deutschland. Im Rätsel 

kommen z.B. Linde, Rotbuche und Ahorn vor. Aber auch Bäume, die von weit 

her kommen, sind Teil des Rätsels: z.B. der Kuchenbaum aus China, der 

Eisenholzbaum aus dem Kaukasus oder der Tulpenbaum aus Nordamerika. 

Bei der Schautafel in der Nähe des Haupteingangs könnt ihr einen Zettel zum 

Ausfüllen mitnehmen. Und wenn ihr wissen möchtest, ob ihr alle Bäume 

richtig erkannt habt, findet ihr die Lösung auf einer Tafel in der Nähe des 

Bienenhauses. 
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Das Bienenhaus 

Willst du wissen, wie die Bienen wohnen? 

Dies und vieles andere über unsere 

"Honigmacher" erfährst du im 

Bienenhaus. Es wird von unserem Partner, 

dem Kölner Imkerverein 1882 e. V., 

betrieben.  

Öffnungszeiten: von März bis November 

jeden 2. und 4. Sonntag im Monat von 11 bis 16 Uhr. 

Die Kölner Imkerinnen und Imker erwarten euch und beantworten gerne alle 

Fragen zu Bienenhaltung, Honiggewinnung und zum damit verbundenen 

Naturschutz. Auch Führungen für Kindergruppen sind möglich. 

Mehr Informationen über den Imkerverein findet ihr hier: 

www.koelner-imkerverein.de 

Hotel für Wildbienen 

Bei Bienen denkst du wahrscheinlich an die 

Honigbienen. Es gibt in Deutschland aber 

außerdem über 500 Wildbienen-Arten, die 

keinen Honig herstellen und nicht in 

Bienenstöcken leben. Jede Art hat ihre eigenen 

Vorlieben für den Nestbau: Die meisten 

Wildbienen wohnen in Löchern in der Erde, 

andere nisten in toten Baumstämmen, in alten 

Holzbalken, Mauerspalten und in lehmigen 

Erdwänden. Leider werden diese Plätze in unserer "aufgeräumten" 

Umgebung immer seltener. Um diese nützlichen Bestäuber von 

Blumen und Obstbäumen zu unterstützen, kann man ihnen Ersatz-

Nistplätze anbieten.  

In Finkens Garten gibt es drei große Wildbienen-Hotels.  
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Vogelbeobachtungshütte 

Welche Vögel bleiben auch im Winter bei uns in Köln? Welche 

kommen nur im Winter hierher?  

In Finkens Garten werden Vögel im 

Winter an der 

Vogelbeobachtungshütte gefüttert. 

Dort kannst du sie beim Fressen 

beobachten, ohne zu stören.  

Im Sommer ist die 

Vogelbeobachtungshütte geschlossen, dann finden die Vögel in der 

freien Natur genug zu fressen.  
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Führungen in Finkens Garten 

Kostenlose Führungen für Kindergarten-

Gruppen oder für Schulklassen finden montags 

bis freitags um 10:00 Uhr statt. 

In Ausnahmefällen sind auch andere Uhrzeiten 

möglich. 

Anmeldungen bitte per Telefon unter  

0221 / 2857 364. 

 

Unsere Empfehlung: Versuchen Sie bitte, schon gegen 9:45 Uhr da zu 

sein. Picknicken Sie vor Beginn der Führung in einer unserer 

Schutzhütten, dann sind die Kinder anschließend aufmerksamer und 

können sich besser konzentrieren. 

Die Führungen beginnen bei den Gebäuden in der Mitte des Gartens. 

Dort finden Sie die Toiletten und die Rucksäcke können abgelegt 

werden. 

Unsere Führungen sind bewusst kostenlos, weil wir allen Kölner 

Kindern die Möglichkeit geben wollen, den Garten zu besuchen. 

 

EINE DRINGENDE BITTE: Die pädagogische Arbeit in Finkens Garten wird 

ausschließlich durch den Förderverein getragen, deshalb sind wir dringend 

auf Spenden angewiesen! 

Falls Sie einen gebuchten Termin nicht wahrnehmen können, sagen Sie bitte 

unbedingt rechtzeitig ab, da die Nachfrage sehr groß ist und Ihr Platz dann an 

eine andere Gruppe vergeben werden kann. Außerdem haben die 

EhrenamtlerInnen, die die Führungen leiten, teils weite Anfahrten und sollen 

nicht umsonst kommen. Vielen Dank. 
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Die Freunde von Finkens Garten - Finkens Garten e.V. 

Finkens Garten ist eine städtische Gartenanlage, die allerdings ohne 

städtisches Personal arbeitet. 

Als klar wurde, dass der Gründer und langjährige Leiter des Gartens, 

Herr Kittlass, am 01.01.2012 endgültig in den wohlverdienten 

Ruhestand gehen sollte, gründete sich - aus Sorge um den Fortbestand 

des Naturerlebnisgartens - im Frühjahr 2011 der "Verein der Freunde 

und Förderer des Naturerlebnisgartens Finkens Garten". 

Die Aufgabe des Fördervereins ist das Sammeln von Geldern, um 

Personal zur Leitung und Organisation des Gartens anzustellen, die 

pädagogische Arbeit vor Ort zu gewährleisten und die Entwicklung des 

Naturerlebnisgartens zu fördern. 

 

Mitgliedschaft/ Spenden 

Liebe Interessentinnen und Interessenten,  

bitte unterstützen Sie den Verein der Freunde und Förderer des 

Naturerlebnisgartens Finkens Garten!  

Durch Ihre Mitgliedschaft oder Spende tragen Sie zum Erhalt des 

Gartens und zur Fortführung der naturpädagogischen Arbeit 

insbesondere für Vorschulkinder vor Ort bei. 

http://www.foerderverein-finkensgarten.de/  
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Eigene Notizen 
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Kontakt: 

Finkens Garten 
Friedrich-Ebert-Straße 49  
50996 Köln - Rodenkirchen 

Telefon: 0221 / 2857364 
Telefax: 0221 / 2857363 
Homepage: www.finkensgarten.org 


